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en Die Geſpenſter der ſteinernen Todtenmeſſe. Hans ſagte ihm ein Compliment in ſeiner Art 
Charwochen -Nachtſtück aus der Cathedrale zu Breslau. und ſtampfte mit toͤnenden Schritten hinaus und 
(Fortſetzung). ziemlich unſicher die Treppe hinan, doch verlor er 


5, nicht das Uebergewicht, denn er gehörte zu jenen 
Wir müflen uns nun nach Hanſen umſehen. Zechern, die immer in einem gewiſſen Stadium der 
Hans war mit dem Kirchenſchluͤſſel ziemlich ermüdet Trunkenheit bleiben, moͤgen ſie trinken, ſo viel ſie 
don der ungewohnten Arbeit ſchnurſtracks in den wollen, und dabei ſtets eine gewiſſe Beſinnung und 
athskeller gelaufen, um ſich zu reſtauriren. Hier phyſiſche Kraft behalten, aber freilich auch Tage 
hatte er eine fidels Geſellſchaft gefunden, die ihn lang einen ſolchen Zuſtand nicht los werden. 
nicht von ſich ließ, und man that ſich dermaßen güt:| Als Hans in die kühle Nachtluft hinaustrat, 
lich, daß man die Zeit vergaß und nur an Spiel uͤberlegte er, welcher Weg ihn zunaͤchſt nach der 
und Trinken dachte. Auch Hans hatte ſich ins Spiel Sandinſel führe, wo fein Quartier lag. Der Mond 
vertieft, und weil fein Verſtand allmaͤlig ſtill zu ſte⸗ſchien auf einen friſchgefallenen Maͤrzſchnee, und 
en begann, ſo war er der Meinung, die Zeit ſtehe dieſe blaſſe Beleuchtung hielt unſer Hans, der über 
duch ſtill; fein Amt in der Domkirche hatte er eben⸗ den großen Ring und die Albrechtsſtraße hinabſteuerte, 
fals ganz und gar vergeſſen. Manchmal war es für die Dämmerung des Abends. Als er nach muͤ⸗ 
ihm wohl, als habe er für den Abend noch ein Aemt⸗ hevoller Ueberwindung der Katharinenſtraße auf den 
chen beſonderer Art, aber in feinem Hirn ſchwam⸗Neumarkt gelangte, ſah er den Nachtwaͤchter mit 
men die Ergebniſſe des Morgens dunkel und verwor⸗Spieß und Horn an der blauen Marie lehnen, was 
ren durch einander, und er trank und ſpielte mit ihn faſt Wunder nahm und ihn zu dem Glauben 
erhitzten Sinnen weiter. Etwas Zank und Streit veranlaßte, es werde bald zehn ſchlagen. Ein Jagd⸗ 
am auch dazu, und nun war Hans erſt recht inflied brummend, paſſirte er das Sandthor und die 
feinem Elemente, und jetzt mundete der Trank exſt Oderbruͤcke, und als er die Kirche Unfer lieben Frauen 
vortrefflich. Da aber jedes Ding ein Ende nimmt, und die zu St. Anna im Anblick hatte, erinnerte 
ſo endete auch das Spiel der lärmenden Geſellen, er ſich urploͤtztich des Verſprechens, das er ſeiner 
und Einer nach dem Andern verlor ſich, auch brann⸗Scholaſtika gethan. Er ſetzte ſich nun in Trab und 
ten die Lampen ſchon duͤſter. Hans fland auf, be⸗ (gelangte bald auf die Domſtraße, aber hier fuhr ihm 
zahlte feine Zeche und fragte mit ſchwerer Zunge eisjein ſcharfer Wind mit Schneeſchauern entgegen, und 
nen halb tauben, ſchlaͤferigen Aufwärter: Was iſt die uhre Hans, dem das Laufen heut ſchwerer ward wie je: 
Gott behüte uns vor der Tortur! ſeufzte dieſer, mals, glitt aus nach allen Richtungen, und kam, 
die Frage mißverſtehend, ſtrich das Geld ein und trotz vieler Fluͤche und ſchweißender Stirn, nur lang⸗ 
ſchlief im naͤchſten Augenblicke ſchon wieder tieflfam vorwärts. Dabei war er ganz einſam; es wäre 
und feſt. ſihm faſt lieb geweſen, wenn er die eiligen Schritte 
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irgend eines verſpaͤteten Wandlers vernommen haͤtte. Iſtreckte, und der Arm gehoͤrte einem ſteinernen Praͤ⸗ 
Endlich, endlich fand er an der Kirchthür und bier laten, der aus feiner Niſche berabgeſtiegen, nun mi 
verweilte er einen Augenblick; er fuchte den Schluͤſ⸗geſpenſtiſchem Leben erfüllt: daſtand, und mit den 
ſel aus der Taſche hervor. Da ſchlug es, als eriftarren Augen auf den nuͤchtern gewordenen Jaͤgers⸗ 
aufſchloß, drei Viertel auf dem Thurme; aha, brummte mann ſah, als wolle er fragen: „Wie kommſt D 


er, doch erſt drei Viertel auf Neun, und jetzt trat. Unreiner, Unglaͤubiger in dieſen Tempel und zu ſo 


er in die Kirche, die ein wenig bleiches Licht in denſ heiliger Verrichtung?“ 
hoͤhern Raͤumen, unten aber ringsum rabenſchwar⸗ Hans ſtand lautlos, reglos vor dem Steinbilde; 
zes, tiefnaͤchtiges Dunkel zeigte. Er blieb eine auch er ſchien zu Stein geworden zu ſein, abel 
Weile hart an der angelehnten Thuͤr ſtehen; eine ſſeine laͤhmende Angſt ward raſch zum tollen Muthe 
ſeltſame Bangigkeit überfam ihn, doch war ſeinſer konnte nicht glauben, daß eine ſteinerne Me 
Ideengang viel zu verworren, um ſich des ungewohn⸗ſſchenfigur lebendig geworden; er zog den Hirſchfaͤlk 
ten Zuſtandes recht bewußt zu werden. Eigentliche ger und drang auf den Prälaten ein, meinend, eig 
Furcht kannte er nicht, aber als er gegen den fin: grobes Gaukelſpiel werde, ſeinen Muth zu hoͤhnel, 
ſtern Winkel hintappte, um das Geländer vor dermit ihm getrieben. Doch wie ein Fels ſtand det 
Kapelle des Leidens Chriſti zu erreichen, geſtand er Steinerne; der gute Stahl zerbrach; Hans, del 
ſich im Innern, daß er viel lieber zur Thuͤre hinaus, ſeine Rechte gepackt fuͤhlte von der ſteinernen des 
als in die finſtern, todtenſtillen Räume hinein ginge. Praͤlaten, ſchlug mit geſtraͤubtem Haar und Fall 
ſchweißend ohnmaͤchtig zu Boden. — — 
6 


Laſſen wir den Hans liegen und bekuͤmmern wit 
uns um Scholaſtika. Das arme Maͤdchen war zu 
einem grauſen Liebeswerk entſchloſfen, als fie am 
Abend in die Kirche geeilt war; den kranken Vater 
geſund zu machen, wagte fie Alles. Als der Got⸗ 
tesdienſt zu Ende ging, ſchluͤpfte ſie unbemerkt in 
einen dunkeln Winkel hinter dem Hochaltar, un 
als die Leute ſich allmaͤlig entfernt und die Kirchen⸗ 
männer ſich endlich auch davon machten und die 
Thüre verſchloſſen, verließ das Mädchen ihr Verſteck, 
kniete noch einmal betend ans Presbyterium, und 
Licht er hoffte, die in der Luft über feinem Haupt ging dann entſchloſſen in die Eliſabeth⸗ Kapelle: 
ſchwebende Ampel zu entdecken. Man hatte naͤmlich Scholaſtika war das einzige lebende Weſen in den 


e { ihm gar nicht ges|fißend, war entſchloſſen, hier die Mitternacht abzu⸗ 
lingen; kein Funken ſiel in den Zunder und ein ihm warten. Mit welchen Gefuͤhlen das ſchuͤchterne junge 
ſo unerklaͤrliches wie unangenehmes Gefühl begann Mädchen dieſem Zeitpunkt entgegen ſah, kann der 
jenige leicht ermeſſen, der ſein Bett im traulichen 
Stuͤbchen der einſamen Nachtwache in einer alten, 


Funkenregen um ihn ſtob, in dem Zunder blieb kein vorzuziehen geneigt iſt, aber Scholaſtika erwartete 


ihre Gefühle und Empfindungen wohl gar eigenthuͤm⸗ 


in der Lampe, und der an den Altar prallende Hans Langſam fur die einſam Harrende, die der Va⸗ 
ſah einen ſteinernen Arm, der ſich zur Ampel hinan⸗ ter mit Kuchenbacken beſchaͤfligt waͤhnte, ſchlichen 


duͤſtern Kirche und über Zodtengrüften unbedingt 


eine Begebenheit, der mancher muthige Held nut 
mit Zittern beigewohnt haͤtte, und deshalb mochten 
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nere Tuchfabrikanten immer mehr im Nabrungäftanderman es z. B. beſtreiten, daß bier Wein, Schnops⸗ 
zuruͤck⸗ und ſogar groͤßtentheils zu Lohntuchmackernſund vielleicht auch Pfandleih⸗Geſchaͤfte gut rentiren, 
der Wollhaͤndler herabgeſcritten find. — Der klei- welche Geſchaͤfte auch durch Actionairs betrieben wer? 
nere Fabrikant muß die Wolle kaufen da, wo er ſie den koͤnnten. 
am billigften herbeiſchaffen kann; eine Reiſe nach a 
Berli oder Breslau wuͤrde ihm die Wolle ſo theuer Näthſel. 
machen, 1 er ſeine baaren Auslagen groͤßtentheils Ein kleiner Erſtling Nro. 4. 
zuſetzen mußte. ! , 3 Trieb heut bei mir fein Weſen 
Concurrenz iſt da nicht, wo faſt Alle, die den 8 2 
Handel treiben, im Bunde ſind, Concurrenz findet Ich nenn ihn nicht, Du ſollſt ihn mir 


ſich aber da, wo dies nicht der Fall iſt, und dieſer a. Rätbfehfrage lee 2 

Fall koͤnnte und würde hier eintreten, wenn Actionairs, Mein kleiner Erſtling iſt brünett 
oder ein reicher Mann, oder das Tuchmacher-Mittel, Von Kopf bis zu den Füßen, 
(mit einem Vermögens: Fonds von 80,000 Rthlr.) Er iſt gewandt, agil, adrett, 2 
das Werk unternehmen, und auch bei ihnen Fönnten Ein großer Freund des Suͤßen; 


arme Tuchmacher als Lohnarbeiter Beſchaͤftigung und 
Nahrung finden, es dürften nur z. B. einige Faorikſtuben 
erkauft, dort Stühle etablirt, unter einem Werkmei— 
ſter gearbeitet und das Fabrikat dort verkauft, auch 
koͤnnte Tuchmachern verſtattet werden, auf dieſe Art 


Auch wohl ein wenig sans fagon, 
Beſonders bei den Schönen, 

Die ibn, es iſt nun einmal ton, 
Ich irre kaum — verwoͤhnen. 


17 f Nur wenn er's gar zu toll betreibt, 

dort creditirte Wolle zu verarbeiten und den Erloͤs aa 

des Tuches nach Abzug der Wollſchuld in Empfang M N n, Ir ne 

zu nehmen. Würden übrigens auch nur 20,000 Rthlr. „Sein iheil a muß ſterben 

Fonds herbeigeſchaſſt, ſo würde der Credit gewiß 195 u : x 

80,000 Rthlr. betragen. Zerknirſcht führt man ihn auf den Platz, 
Man ſage nicht: auf dem Papier laſſen ſich ſolche Sein Faden iſt verſponnen, 

Sachen beſſer ausführen, als in der Wirklichkeit, Da macht der Schaͤker einen Satz, 

ſie ſind an andern Orten ſchon mit gutem Erfolge Und iſt dem Tod entronnen. — 


ausgeführt worden, man ziehe nur Leute in das 

Intereſſe, die den Handel mit Wolle gut verſtehen, 

und ſolche Leute ſind ſchon zu finden, es wird dann Ein Hirt hat ſich, bei meiner Treu, 

25 gehen, und die Folge u e e Noch nicht dazu gefunden. 
tablirung eines Wollmagazins hieſelbſt wird ſein, l ei 

daß Grünbergs Tuche in 2 Renommee kommen, Setzt man den Erfiling Dir ins Ohr, 


Das Sprichwort fagt: der Mopshund ſei 
Stets voll von ſolchen Kunden, 


indem ſie dann bei wohlfeilerer und beſſerer Wolle Dann wird das Wetter trübe, 
woblfeiler, ſchoͤner und kraͤftiger werden und eine Er ruft den Argwobn dann hervor, 
beſſere Appretur aushalten. — Beſonders in der Liebe. 

Die Zweckmaͤßigkeit eines dergleichen Etabliſſe⸗ Der meine war heut anderswo, 
ments allhier iſt auch ſchon von vielen Seiten an⸗ War wie der Frübling heiter, 
erkannt worden, denn ſonſt würde man nicht, ob: Ich griff nach ibm — auch er entfloh 
gleich 98805 1 5 5 en, die Hülfe Fe Staats Und ging ein Haͤuschen weiter. 
deshalb in Anſpruch zu nehmen, um der Verarmun ö ; 1 
der Tuchfabrikanten vorzubeugen. 5 ech ne 5 1 

Man kann übrigens wobl aus der Erfabrung den gürwahr, wer's ſchock NS * * 
Saß als richtig annehmen, daß da, wo Wollmaga⸗ Der taugt zur Gouvernene. 
ine eriftiren, dies Geſchäft auch gut rentirt, und f see re 
daß auch an ſolchen Orten die beſten Tuche zu has Nun lieber Leſer, ſei fo gut, 
bei nd. i Knack auf die Raͤthſelfrage, 

Gegen ſolche Thatſachen laͤßt ſich nicht ſtreiten, Dann wird ſie deinem ſüßen Blut 
denn die Reſultate liegen vor. Eben ſo wenig koͤnnte Gewiß nicht mehr zur Plage. 
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